
Skippertraining
im Ionischen Meer

Information 
und Buchung

Repräsentanz

Thomas Ramisch 
Mozartstr. 8, 80336 München 

Mob.: +49(0)160 99279870

Web: www.iyc.de
E-Mail: info@iyc.de

Büro Lefkas

Maria Ramisch
P.F.Panagou 22 – GR-31100 Lefkas / Griechenland 

Tel./ Fax: +30  26450  2 61 11
Mob.: +30  69 32 63 71 71

Web: www.iyc.de
E-Mail: maria@iyc.de

Preise
€ 750,- / Person und Woche (Koje in Doppelkabine)  
+ Bordkasse (Verpflegung etc.) Serviceleistungen wie 
z.B. Bettwäsche und 1 Duschhandtuch / Person sind im 
Preis enthalten.

Anreise
Mit dem Flugzeug: Direktflüge nach Lefkas/Preveza von 
Düsseldorf, Frankfurt/M., München, Stuttgart und Hamburg, 
sowie via Düsseldorf/München auch von Nürnberg, Berlin und 
Dresden von Ende März bis Ende Oktober

Mit dem Auto:  Fähre von Ancona oder Venedig nach Igou-
menitsa  (Fahrzeit 16 bzw. 22 h) und weiter über Preveza nach 
Lefkas (140 km)

Resümee
Die Teilnehmer erhalten das theoretische und praktische Rüst-
zeug (mit Seemeilenbestätigung) um einen Segeltörn eigen-
ständig durchzuführen oder einfach nur um ihr altes Seemann-
schaftswissen wieder aufzufrischen. Auf Wunsch werden am 
Schluss der Trainingswoche Planungsunterlagen für Segeltörns 
im Ionischen Meer vermittelt. Für Teilnehmer (auch Kinder), die 
ihre  Bootsführerscheinprüfung erst planen, wird das Training 
eine hilfreiche Vorbereitung und Grundlage darstellen.
 
Erfolgreich Skippern bedeutet mit den im Trainingsprogramm 
aufgeführten Aufgaben und Situationen sicherheitsbewusst 
umzugehen.

 
Viel Erfolg und Mast- und Schotbruch!

Ihr IYC-Team
 

und griechische Lebensfreude 

auf Lefkas genießen!
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Termine
Das bewährte IYC-Skippertraining findet immer im April/
Mai statt, wenn das Wetter im Ionischen Meer schon recht 
stabil und warm ist und man Lefkas bereits per Direktflug 
von Deutschland aus erreichen kann. Die Termine für das 
jährliche IYC-Skippertraining werden auf der IYC-Website 
immer schon ein halbes Jahr im Voraus bekannt gegeben.	

Zielgruppe
Für alle, die ihre Seemannschaft überprüfen, auffrischen 
oder neu erlernen wollen.

Trainingskonzept
Segel-, Manöver– und Törnpraxis mit der Betonung auf 
Praxis, ist das übergeordnete Konzept unseres Ange-
botes.
Ausbildungs-Leitfaden ist das Buch „Das Praxiswissen für 
den Skipper“ von Angermayr, erschienen im DSV- Verlag. 
Das Training steht unter der Leitung  eines erfahrenen 
Skippers und Segellehrers, der über mehrere Jahrzehnte 
Törns, insbesondere im Mittelmeer, gefahren ist und 
dabei viele tausend Seemeilen zurückgelegt hat.

Er wird seine praktische Erfahrung an die Teilnehmer 
weitergeben. Das Trainingsprogramm wird individuell auf 
die Crew-Mitglieder abgestimmt. Jeder entscheidet für 
sich selbst, wie tatkräftig er sich an den Übungen betei-
ligt. Das Training soll ein lehrreiches Vergnügen ohne 
Zwang und Drill sein, wobei ein typischer Törncharakter 
angestrebt wird.
 

Trainingsprogramm
	 Bootsübernahme, Bordinstrumente, Sicherheits- und 

Rettungseinrichtungen

 	 Sicherheit an Bord

 	 Motorkunde und Behebung einfacher Mängel

 	 An- und Ablegen unter Motor

 	 Segel setzen, bergen, reffen, trimmen

	 Fahren unter Motor, unter Segel, mit Motor und Segel, 
Segelmanöver, richtiges Steuern, Ausweichmanöver

	 Navigation (Peilung, Koppeln, GPS)

	 Tages- Törnplanung unter Berücksichtigung von Wet-
ter, Vorräten, Zeitvorgaben und Küstenformationen, 
Umkehr- und Zufluchtsorte

	 Manöver: Festmachen am Steg / Mole mit Mooring 
oder Anker, Ankermanöver, Rettungsmanöver (Mann 
über Bord)

 	 Verhalten bei Wetterverschlechterung

 	 Erste Hilfe- Maßnahmen

 	 Die wichtigsten Knoten und ihre Anwendung

 	 Der umsichtige Skipper (Material, Vorräte, Werkzeuge, 
Ausrüstung, Wetter, Aufgabenverteilung, Verhalten 
und Stimmung der Crew) 

Segelrevier
Ionische Inselwelt: Lefkas, Kefallonia, Ithaka, Kastos, Kala-
mos, Meganisi und Lefkas.

	

Für das Skippertraining werden top-ausgerüstete 
Yachten (4/5 Kabinen + Salon) eingesetzt.


